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Laurentiusstraße 19 

41372 Niederkrüchten 

Anja Degenhardt 
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41372 Niederkrüchten 

Telefon: 0171-1963448 
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Niederkrüchten, 10.08.2023  

 

Antrag: Verwendung von Mehrweggeschirr bei Veranstaltungen der 

Gemeinde Niederkrüchten  

 

I. Vorbemerkung 

 

Das Problem der weltweiten Vermüllung der Umwelt und Meere durch Plastik ist allgemein bekannt 

und unstrittig anerkannt. Strategien, dem entgegenzuwirken, wurden bereits im vergangenen Jahr 

durch die Umweltversammlung der Vereinten Nationen auf den Weg gebracht und sollen bis 2024 in 

einen verbindlichen Vertrag münden. 

Die Gemeinde Niederkrüchten wirbt für ihre einzigartige Natur, veranstaltet Messen zum Thema 

Energieberatung sowie einen Umweltmarkt und regelmäßige Müllsammelaktionen. Für verschiedene 

Maßnahmen die zum Klima- und Umweltschutz beitragen werden den Bürger(innen) Fördermittel 

angeboten. 

Vom 23.-25.06.2023 fand vor dem Rathaus ein Street Food Festival statt. Die angebotenen Speisen 

und Getränke wurden überwiegend in Einwegplastik angeboten.  

 

II. Beschlussvorschlag 

 

Die Verwaltung wird beauftragt zu gewährleisten, dass bei allen Veranstaltungen, bei denen die 

Gemeinde Niederkrüchten als Veranstalter oder Mitveranstalter auftritt, ausschließlich 

Mehrweggeschirr- und besteck zum Einsatz kommt.  

 

  

mailto:degenhardt.anja@gmail.com


 

 

III. Begründung 

Die in der Vorbemerkung genannten Punkte stehen in einem deutlichen Widerspruch zueinander. 

Die Gemeinde sollte hier als Veranstalter eine Vorbildfunktion einnehmen. Um das Ausmaß der 

Vermüllung durch Plastik zu erkennen, müssen wir auch nicht an die Weltmeere reisen, es reicht, sich 

nach einem sommerlichen Wochenende in unserer Gemeinde und der heimischen Natur umzusehen. 

Dementsprechend muss zur Müllvermeidung auch lokal gehandelt werden. 

Zahlreiche Veranstalter großer Events setzen Mehrweglösungen mittlerweile erfolgreich um. Die 

aktuelle Erfolgsmeldung gab es von der Düsseldorfer Rheinkirmes, bei der die veranstaltende 

Schützenbruderschaft Einwegplastik schlicht untersagt hat. Auch die hiesigen 

Schützenbruderschaften bemühen sich bei Ihren Veranstaltungen um Mehrweglösungen. 

Neben dem Effekt der erheblichen Einsparung von Müll bedeutet diese Maßnahme auch eine 

Qualitätssteigerung. Dies sollte in Niederkrüchten ebenfalls problemlos möglich sein. 

 

 

 

Anja Degenhardt                                          Christoph Szallies 

Fraktionsvorsitzende                                   Stellvertretender Fraktionsvorsitzender 

B90/DIE GRÜNEN NK                                                B90/DIE GRÜNEN NK 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


